
Universitätsbibliothek Paderborn

Rechenschaftsbericht des Rektorats

Universität Paderborn

Paderborn, Nachgewiesen 1983/87 - 1991/92

Technologie- und Wissenstransfer

urn:nbn:de:hbz:466:1-8519



Öffentlichkeitsarbeit

Pressearbeit

Die regionalen und überregionalenMedien bekom¬
men nahezu täglich Presseinformationen über die
Entwicklung der Universität und ihre Forschungser¬
gebnisse. Darüber hinaus werden mehrmals im Jahr
spezielle Presseforen, z. B. anläßlich Paderbomer
Messeexponaten durchgeführt. Adressaten sind Fach-
joumalisten und Multiplikatoren aus Institutionen
und Verbänden. Die Öffentlichkeitsarbeitder Hoch¬
schule ist, neben der regionalen Einbindung, ver¬
stärkt auf überregionale Präsenz in den Medien aus¬
gelegt. Die Initiative geht dabei sowohl von den
Wissenschaftlernwie auch vom Büro für Öffentlich¬
keitsarbeit aus.

Von der Hochschule und ihren Abteilungenwerden
Hochschulwochen veranstaltet, in denen Forschungs¬
ergebnisse in allgemeinverständlicherForm einem
großen und heterogenen Interessentenkreis vorge¬
stellt werden. In diesem Zusammenhang, Universität
als Dienstleistungsunternehmen,sind auch Informa¬
tionsveranstaltungen für Weiterbildungsinteressier¬
te und regionale Fortbildungsveranstaltungenin al¬
len Abteilungen zu nennen.

Die eigene Hochschulzeitung erscheint zur Zeit
nicht (Personalengpaß). Durch Pressemitteilungen
und die gute Zusammenarbeit mit den regionalen
Medien kann dieser Mangel teüweise ausgeglichen
werden. Informationsmaterialien über die Hoch¬
schule und einzelne Fächer liegen vor und werden
laufend aktualisiert (Beispiel: Forschungsarbeiten
Umweltschutz). Ein Forschungsmagazinerscheint,
ebenso wie Forschungs-und Rechenschaftsberichte.

Neben langfristig geplanten Veranstaltungsreihen
finden ständig Vorträge von Hochschullehrern in der
Region statt. Tage der offenen Tür für die Hochschu¬
le und einzelne Fachbereiche werden angeboten.Der
neueingerichtete Tag der Hochschule (Dies Acade-
micus) soll zu einer festen Einrichtung für Studie¬
nanfänger, Studenten, Hochschullehrerund für die
Paderbomer Öffentlichkeit werden. Durch 'große'
gesellschaftlicheVeranstaltungen, Soiree aufschloß
Corvey, Unifest in der Paderhalle, Empfänge und
Tag der Hochschule - jeweils in Verbindung mit
künstlerischen und musikalischen Darbietungen -
wird die Universität- Gesamthochschuleauch als ein

bedeutender kultureller Faktor in der Öffentlichkeit
wahrgenommen. Die Veranstaltungenfinden in der
Regel in Zusammenarbeitmit der Universitätsgesell¬
schaft oder dem Paderbomer Bürgerverein (Hoch¬
schulwoche)statt. Der Fachbereich 4 (Kunst, Musik,
Gestaltung) gab eine Schallplatte des Hochschulor¬
chesters und einen Jahreskalender 1989 'Büder aus
dem Kunstsilo' heraus.

Technologie- und Wissenstransfer

Die Zusammenarbeitzwischen Wirtschaft und Wis¬
senschaft wurde durch die Technologiebeauftragten
der Verwaltung und der Fachbereiche (5 und 10 bis
Ende 1988) unterstützt. Dies umfaßt den weiten
Bereich der Forschung, Entwicklung, Beratung sowie
der Weiterbildung.

Ein weiterer Bereich des Dialoges zwischen Wissen¬
schaft und Wirtschaft umfaßt die Beratung und
Zusammenarbeit(u. a. auchTBNWmitca. 85 Anfra¬
gen) von kleineren und mittleren Unternehmen.Im
Bewußtseindieses wesentlichenDialoges zwischen
Wirtschaft und Hochschule, aber auch im Bewußt¬
sein der Stärkung der wirtschaftlichen Potenz der
Region Ostwestfalen-Lippe haben die vier Hoch¬
schulen der Region OWL und die drei Kammern das
"Vademecum Forschung-Entwicklung-Beratung"
erarbeitet, Zielsetzung dieser ersten Auflage des
Vademecumswar es, alle am Wissens- und Techno¬
logietransfer beteiligten Institutionen in Ostwestfa¬
len-Lippe zusammenzufassen, um den Dialog zwi¬
schen Wissenschaft und Wirtschaft nachhaltig und
effizient zu gestalten.

Konkret ergaben sich innerhalb des Berichtszeitrau¬
mes im Technologietransfer folgende, ständig wie¬
derkehrende Aufgaben:

Beratung von Unternehmen und anderen Interes¬
senten bei der Herstellung von Kontakten zu Mit¬
arbeitern und Einrichtungender Hochschule;

Erstellung und Verbreitung von Informations¬
material über Forschung und Entwicklungsar¬
beit an der Hochschule;

- Vermittlung der Dienstleistungsangebote der
Hochschuleinrichtungen;
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Pflege des Kontaktes mit anderen regionalen und
überregionalen Einrichtungen des Transfers (kom¬
munale Wirtschaftsförderung, Industrie- und Han¬
delskammer,Handwerkskammer,Patentschrifte-
nauslegestelle).

Darüber hinaus war die Universität Paderborn durch
eine Diaschau mit dem Thema "Hochschullandschaft
NRW" vertreten. Diese Diaschau wurde vom Mini¬
sterium für Wissenschaft und Forschung NRW in
Auftrag gegeben

Messen und Austellungen

Viele Hochschulen haben die Messebeteiligungals
wichtiges und effizientes Marketinginstrument er¬
kannt. Soergebensichhierhäufiginteressante Betei¬
ligungsmöglichkeiten, die dazu beitragen können,
die Position der Hochschule im regionalen und auch
überregionalen Umfeld weiter zu festigen und zu¬
sätzliche Kooperationsvorhabenzu fördern.

Auf der Hannover Messe Industrie bedeutet eine
Beteiligungder Paderborner Universität in der Halle
7 "Forschung und Technologie" auch, daß man sich
bewußt in unterschiedlichenBereichen dem Wettbe¬
werb der übrigen in- und ausländischen Hochschulen
stellt.

Im Berichtszeitraumwar die Universität-GH-Pader-
bom mit drei Exponaten des Laboratoriums für
Werkstoff- und Fügetechnik (Prof. Dr.-Ing. O. Hahn)
auf der Hannover Messe Industrie (20. 27.4.1988)
vertreten. Die erfolgreich präsentierten Exponate
kamen aus den Bereichen:

- umformtechnisches Fügen und Punktschweißen
- strukturelles Kleben
- Vollformgießtechnik.

Zusätzlich war die Universität-GH-Paderbornu.a.
auf folgenden Messen vertreten:

- EDV-Messe Paderborn;
- Sensor in Nürnberg und
- BIOTEC in Hannover.

Eine weitere Präsentation der Paderborner Hoch¬
schule erfolgte durch die genannten Exponate auf der
Landesausstellung Forschungsland NRW - "Ober¬
fläche" in Bonn-Bad Godesberg. Die Ausstellung
fand vom 29.9. - 6.10.1988 in der Landesvertretung
NRW statt. Sie gliederte sich in drei Teilbereiche:
Ausstellung, Workshops und kulturelles Rahmen¬
programm und zeigte insgesamt mehr als neunzig
nach Sachgruppen gegliederte Exponate.

Besondere Veranstaltungen:

- "Soiree aufschloß Corvey";
- Ringvorlesung Wirtschaft und Kultur;
- 25 Jahre Ingenieurausbildungin Paderborn;
- Hochschultage in der Abteilung Meschede;
- Paderbomer Hochschulwoche;
- Soester Hochschulwoche;
- Tag der Hochschule
- Tag der offenen Tür
- Unifest "Boulevard"
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